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TOUR D'HORIZON

Informationsarbeit hat Zu-

kunft. Anfang 1996 konstituier-
te der Deutsche Bundestag die

Enquête-Kommission "Zukunft
der Medien". Gemäss "TELEX
SVJ" soll sie sich mit politischen,
wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Fragen im Zusam-

menhang mit der Einführung der

neuen elektronischen Medien
befassen. In der Ausgabe 11/97

der Zeitschrift "tendenz" erklärt
der Vorsitzende der Kommission,
Siegmar Mosdorf (SPD) u.a.:
"Die Wirtschaft befindet sich in
einem fundamentalen Verände-

rungsprozess, der durch die In-
formations- und Kommunikations-

technologien beschleunigt wird.
Wissen wird zum entscheidenden
Faktor. Bis Mitte des nächsten

Jahrhunderts wird vermutlich
auf vier von fünf Arbeitsplätzen
Informationsarbeit stattfinden.
Aber auch schon für das relativ
nahe Jahr 2010 ist davon auszu-
gehen, dass den Informations-
arbeitern ein gewaltiger Bedeu-

tungszuwachs zukommt: Der
Anteil der Beschäftigten im
Informationssektor wird von 29

Prozent im Jahr 1970 auf 55

Prozent im Jahr 2010 steigen,
wohingegen der Anteil der unmit-
telbaren Produktionsarbeit in
Deutschland von 41 Prozent im

Jahr 1970 auf 21 Prozent im
Jahr 2010 sinken wird.(...)
Die Medienkompetenz wird zum
entscheidenden Handwerkszeug
für die Informationsgesellschaft.
Um dieses Handwerkszeug zu
erlernen, brauchen wir dringend
eine Grundversorgung an
Schulen, Hochschulen, aber
auch in Bibliotheken, Museen
und zum Beispiel in Jugend-
häusern."

(h«4/e:"TEEEX SET, 6/97

"Comedia": Gewerkschaft
für alle im Medienbereich
Beschäftigten. Künftig sollen
alle im Medienbereich Beschäftigten

von einer Gewerkschaft vertre-
ten werden. Die sechs in der "Co-
media" vertretenen Organisa-
tionen

• Gewerkschaft Druck und

Papier (GDP)

• Schweizerische

Journalist!nnen-Union
(SJU)

• Schweizer Verband der

Journalistinnen (SVJ)

• Schweizer Syndikat

Medienschaffender (SSM)

• Schweizerischer

Lithographenbund (SLB)

• Angestelltenverband des

Schweizer Buchhandels
(ASB)

stellen zusammen 30 000 Mitglie-
der (davon sind ein Drittel
Frauen). Die verschiedenen
Berufsgruppen sollen in bran-
chenspezifischen Sektoren
zusammengefasst werden.
Geplant ist zudem eine

Unterteilung in fünf Regionen.
Die neue Gewerkschaft "Co-
media" soll dem Schweizerischen
Gewerkschaftsbund angehören.
Starten soll "Comedia" am 1.

Januar 1999.

Qiicüe: "DER READ"

Histoire contemporaine aux
ALS. La fondation Silva-Casa a

remis aux Archives littéraires
suisses (ALS) une somme impor-
tante pour permettre à celles-ci

d'étudier scientifiquement les

fonds fie quatre auteurs contem-

porains: Golo Mann, Jean

Rodolphe de Salis, Niklaus
Meienherg et Arnold Kiinzli. La
fondation Silva-Casa, qui a son
siège à Berne, a été fondée par la

veuve du collectionneur d'art
Justin Thannhauser décédé à

Berne en 1991 et dont l'époux a

fait don d'une grande partie de

ses tableaux au Musée Guggen-
heim à New York où ils consti-

tuent la «Collection Thann-
hauser». Les recherches sur
l'oeuvre de ces quatre personna-
lités permettront de mieux saisir
les mouvements successifs d'où-

verture et d'isolement qui ont
caractérisé le rapport de la
Suisse à l'Europe et au monde

durant ces dernières décennies.

Il s'agira dans un premier temps
de procéder à une analyse métho-

clique de chaqun des fonds. Sur
la base des résultats de ces

recherches, les conditions
devraient être réunies pour pro-

céder à des études plus synthé-
tiques établissant des parallèles
entre les quatre penseurs.

RenseignemerUs; /ILS,
tél. 031 322 «9 72

Montage und Einrahmungen
von Kunstwerken. Zu diesem

Thema (Le montage et l'encadre-
ment d'oeuvres d'art) führt der
Schweizerische Verband für
Konservierung und Restaurie-

rung SKR (Association Suisse de

conservation et restauration
SCR) eintägige Kurse durch. Die
Daten:

• 6. Februar 1998 in Zürich
(in dt. Sprache)

• 12. Februar 1998 in

Neuenbürg (in dt. Sprache)

• 16 mars 1998 à Genève

(cours en français)
/lmiie/c/img/bi.scrip£ton///i/brm« ho/i :

SZ"CR/SGR, Briumgasse 60,
.301J Bern

Tel. 031 311 63 02 Eux 031 312 38 01

E-maZZ: s/er@f/ienef.e/i

Da geht's lang. In Bern ist die

Buchhandlungs-Landschaft seit

einiger Zeit in grosser Bewegung:
Mit "Events" und "Warenhaus-
Sortiment" soll das Publikum in
"erlebnisorientierten Buch-Welten"

für "Leseabenteuer" gewonnen
werden. Nun wagt die 1813

gegründete Buchhandlung Her-
bert Lang & Cie AG den neu
gestylten Auftritt, der auf alt-
bewährter Tradition fusst.

Transparenz und Licht streichen
die seit jeher geschätzte persönli-
che Atmosphäre und die seriöse,

fachkundige Beratung nach
achtwöchigem gelungenem Um-
bau noch mehr hervor. Neu ist
auch das wissenschaftliche An-

tiquariat für die Ladenkund-
Schaft frei zugänglich.

Gold- und Silbermünzen. Die

Zentralbibliothek Zürich besitzt
neben ihren Bücherschätzen,
Handschriften und grafischen
Blättern auch Spezialsamm-
hingen anderer Medien, darun-
ter ein Münzkabinett, das im
Landesmuseum deponiert ist.
Die schweizerischen Münzen und
Medaillen der Bibliothek sind
Bestandteil der Sammlung des

Landesmuseums geworden, die
ausländischen hingegen bleiben

Eigentum der Bibliothek. Dabei
bestand bisher eine wesentliche
Lücke im Bereich der mittelalter-
liehen Münzen Frankreichs.

Dieser Mangel wurde kürzlich
durch eine private Schenkung
behoben. Prof. Dietrich Schwarz,
früher selber Konservator des

Münzkabinetts, hatte schon als

Student das Fehlen der für die

mittelalterliche Münzgeschichte
so wichtigen französischen Ge-

präge bedauert. Später begann

er als Professor den Aufbau
einer Sammlung auf privater
Basis. Sie hat nun mit fast 70

Gold- und Silbermünzen eine

gewisse Abrundung erreicht, so

dass er sich entschloss, diese der
Zentralbibliothek zu schenken.

Cimelia Sangallensia. Unter
diesem Titel präsentiert die
Stiftsbibliothek St.Gallen in
ihrer Jahresausstellung bis zum
7. November 1998 ihre Kost-
b arbeiten.

Aas/cim/Je: Sn/ts6/'6/iot/ie/c Sf.

GaZZen, Pos(/oc/i, 9004 St. GaZZen

Tel. 071 227 34 16 Em 071 227 34 18
E-maiZ: iZZ..sgsf@/eL-s66i.sg.c/i

Bordiert in Basel. Die Offent-
liehe Bibliothek der Universität
Basel zeigt vom 17. Januar bis 3.

April dieses Jahres die

Ausstellung "Wolfgang Borchert:
Leben - Werk - Wirkung".

"Portrait eines Dorfes" nennt
der Zürcher Fotograf Charli
Schluchter (Bild) seine stim-
mungsvolle Wanderausstellung,
die bis Ende Januar in der
"Galerie Foyer 61" der Stadt- &
Universitätsbibliothek Bern
(Münstergasse 61) zu sehen ist.
Das Dorf heisst Schwändi (GL);

Schluchter
weilte mona-
telang dort.
Er schreibt:
" M a il c h

gutes
Gespräcli
öffnete mir
ein /iiM"

Archivtag. Der 58. Südwest-

deutsche Archivtag befasst sich

vom 15. bis 17. Mai 1998 in
Ladenburg mit dem Thema "Die
Urkunde im archivischen Uber-
lieferungszusammenhang".

//i/ormaüo/ien: Dr. F. RöfZeZ,

Ge/ieraZZa/i fZes« rc/t i r KarZsru/ie,
NörrZZic/ie f/t/daprome/iafZe 2,

D-76Z33 KarZvsruZie,

Tel. + 0721 926 2200

66/dif/teme/rd/dZ6


	Tour d'horizon

